
Leutewitzer Hofb     te
Ein Vogel wollte Hochzeit machen
in dem grünen Walde. Fiderallala...

Die Drossel war der Bräutigam,
die Amsel war die Braute. Fiderallala...

Der Sperber, der Sperber, 
der war der Hochzeitswerber. Fiderallala...

Der Stare, der Stare,
der flocht der Braut die Haare. Fiderallala...

Die Gänse und die Anten,
die war‘n die Musikanten. Fiderallala...

Der Spatz, der kocht das Hochzeitsmahl,
verzehrt die schönsten Bissen all. Fiderallala...

Der Uhu, der Uhu, der bringt der Braut 
die Hochzeitsschuh’. Fiderallala...

Der Kuckuck schreit, der Kuckuck schreit,
er bringt der Braut das Hochzeitskleid. Fideralla...

Der Seidenschwanz, der Seidenschwanz,
der bracht’ der Braut den Hochzeitskranz. Fider...

Der Sperling, der Sperling,
der bringt der Braut den Trauring. Fiderallala...

Die Taube, die Taube,
die bringt der Braut die Haube. Fiderallala...

Die Lerche, die Lerche,
die führt die Braut zur Kerche. Fiderallala...

Brautmutter war die Eule,
nahm Abschied mit Geheule. Fiderallala...

Der Auerhahn, der Auerhahn,
der war der stolze Herr Kaplan.Fiderallala...

Die Meise, die Meise,
die singt das Kyrie leise.Fiderallala...

Die Puten, die Puten,
die machten breite Schnuten.Fiderallala...

Der Pfau mit seinem bunten Schwanz
macht mit der Braut den ersten Tanz.Fiderallala...

Die Schnepfe, die Schnepfe,
setzt auf den Tisch die Näpfe. Fiderallala...

Die Finken, die Finken,
die gaben der Braut zu trinken. Fiderallala...

Der lange Specht, der lange Specht,
der macht der Braut das Bett zurecht. Fiderallala...

Das Drosselein, das Drosselein,
das führt die Braut ins Kämmerlein. Fiderallala... 

Der Uhu, der Uhu
der macht die Fensterläden zu. Fiderallala...

Der Hahn, der krähet: „Gute Nacht“,
nun wird die Kammer zugemacht.Fiderallala...

Die Vogelhochzeit ist nun aus,
die Vögel fliegen all’ nach Haus. Fiderallala...
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Die Vogelhochzeit
zum Mitsingen & Mitschunkeln



Ein Tag in unserer Tagespflege

Sie haben sich bei uns angemeldet. Fein! Dann werden Sie früh zwischen 
8 und 9 Uhr von unserem Fahrer Maik oder unserer lieben Moni vor 
Ihrer Haustüre abgeholt, hin und wieder springt auch der Chef per-
sönlich mal ein. Entspannt genießen Sie die Fahrt bis nach Leute-
witz in unserem kleinen VW Bus.  
Den Tag beginnen wir mit einem ausgiebigen, reichhaltigen und 
gemütlichen Frühstück. In angenehmer Gesellschaft schmeckt der 
Morgenkaffee viel besser als allein. Ab 10 Uhr können Sie sich der Be-
schäftigung bei Moni anschließen, oder Sie spielen mit anderen Tages-
gästen. Auch ein kleiner Plausch mit einer lieben Bekannten in unserem 
Wintergarten oder Streicheleinheiten mit unserem „Hofhund“ Olaf sind möglich. Je nach Lust 
und Laune können Sie an der Beschäftigung teilnehmen oder sich mit anderen Dingen befas-
sen. Auch ein kleiner Spaziergang ist möglich.  
Gegen 12 Uhr gibt es Mittagessen. Unsere Küche kocht jeden Tag frisch und beherzigt dabei 
gern die Wünsche der Gäste. Absoluter Liebling sind Kartoffeln mit Quark oder mit Grütz-
wurst, mal abgesehen vom Schokoladenpudding. Der geht natürlich immer. Leider war nach 
dem Mittagessen Schluss und der Heimweg wurde angetreten. Aber bald können wir auch 
wieder den Nachmittagsbereich anbieten. Das heißt: jeder Tagesgast kann seine Mittagsruhe 
bei uns im Ruheraum halten. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen. Auch hier ist unsere 
Küche sehr kreativ und verwertet die Früchte aus unserem Garten. Erst gegen 15 Uhr wird die 
Heimfahrt angetreten. Nach so einem Tag bei uns können Sie zu Hause viel erzählen und voll 
schöner Erinnerungen Ihre Träume genießen.

Gutes Frühstück ist wichtig Gesellschaftsspiele mit Freunden

Mit Olaf im Wintergarten Wer will, kann gern beim Kochen helfen....



Unsere neuen WohngemeinschaftenEin Tag in unserer Tagespflege

Liebevoll eingerichtete Einzelzimmer in der WG
Unser Seniorengut ist gewachsen!
Nach der Männerwohngemeinschaft ist nun 
auch die Frauen WG seit Juni voll besetzt. Hier 
lässt es sich gut leben. Jeder hat sein eigenes 
Zimmer mit Bad und WC und doch ist keiner 
allein. Die Pflegekräfte sind rund um die Uhr 
vor Ort und jeder wird optimal versorgt. 
Am Tage kann man die Tagespflege besuchen 
und nach einer kleinen Mittagspause gibt es ein 
gemeinsames Kaffeetrinken, niemand ist mehr 
einsam. Es gibt bei schönem Wetter Spazier-
gänge an die Elbe, ob zu Fuß, mit Rollstuhl oder 
Rollator, alles ist möglich! Auch Gesellschafts-
spiele, Lesestunde mit Märchen und Geschich-
ten aus der Kinderzeit. Ein Spaziergang in unse-
rem Garten mit Blumen, Schafen, Hühnern und 
den Hochbeeten lädt zum Verweilen ein und 
weckt Erinnerungen an frühere Zeiten, als man 
noch jung war und einen eigenen Garten hatte. 
Hier kann man mal ein Unkraut zupfen oder es 
sich auf einer Gartenbank gemütlich machen 
und einfach nur den Anblick genießen. 

Vom Rohbau zum Erstbezug

Fühlingsausflug zu den Hofrindern

Moderne pflegefreundliche Bäder

Hochbeet in unserem Garten



Ein schöner Ausflug in die Weinberge Olaf, eine ganz besondere Fellnase

Im April, Mai & Juni feierten 
wir Geburtstag mit:

Helga Wolf 

Annelies Kern

Christa Franke

Sylvia Kurze

Heinz Fiech

Johanna Arlt

Nach einem ausgiebigen Frühstück zogen sich 
alle warm an, denn in diesem Frühjahr war es 
oft empfindlich kalt. 
Gemütlich in die Polster unseres VW-Busses ge-
lehnt, ging die Fahrt über die Elbweindörfer bis 
nach Meißen. Es folgte ein kleiner Spaziergang 
zum Weinfass, Bewegung an der frischen Luft 
tut ja immer gut.  Hier konnten wir die wunder-
schöne Aussicht genießen. 
Maik erzählte uns während der Fahrt allerlei 
Geschichten und Anekdoten aus der Gegend. 
Hungrig kehrten wir zum Abschluss in der Tagespflege ein und ließen uns gut bewirten.

Ein letzter Gruß...

Franz 
     Haas



Olaf war nun schon fast 4 Wochen in unserer Familie. Es war turbulent, lustig und auch sehr 
anstrengend. Ihm fiel es besonders schwer, allein zu bleiben und so stellte er in unserer Abwe-
senheit so einigen Unfug an.
Deshalb wollte ich unserem kleinen Liebling ein besonderes Erlebnis verschaffen: einen Wald-
spaziergang. Ich freute mich darauf, endlich mit ihm wandern zu gehen. Im Wald angekom-
men schaute mich Olaf mit großen Hundeaugen an. Er wusste nicht so recht, was er von die-
ser Situation halten sollte. Ich leinte ihn an und los ging es. Nein, es sollte losgehen. Nach ein 
paar Metern stemmte der kleine Kerl die Pfoten in den Waldboden und weigerte sich mit aller 
Kraft, weiterzulaufen. Dann legte er sich stur auf den Weg und bewegte sich keinen Zentimeter 
mehr. Ich war ratlos, auch gutes Zureden half nichts. Ich nahm ihn hoch und lief weiter durch 
den Wald. Das hatte ich mir anders vorgestellt. Ich hatte zwar gelesen, dass diese Hunderasse 
etwas lauffaul wäre, aber gleich so schlimm! Ich gab noch nicht auf und so zog ich ihn an der 
Leine hinter mir her. Sollte es etwa an der Leine liegen? Ich startete einen neuen Versuch und 
befreite ihn von der Leine. Er blieb stehen, schaute mich an, drehte sich um und sauste wie der 
Blitz davon. Ich hatte nicht gedacht, dass ein so kleiner Vierbeiner so schnell flitzen kann. Ich 
rannte hinterher, mit großer Angst, den kleinen Olaf nicht mehr wiederzufinden. Letztendlich 
lag er vor dem Auto und wartete darauf, dass es wieder nach Hause ging. Ich gab auf und ver-
stand die Welt nicht mehr. Von einer erfahrenen Hundetrainerin erfuhr ich später, dass Olaf 
nur Angst hatte, wieder ausgesetzt zu werden. Es dauerte eine ganze Weile, bis er Vertrauen zu 
uns hatte. Nach etwa 3 Monaten war es dann endlich soweit. Olaf wusste, diese Familie behält 
mich. Heute streifen wir stundenlang durch den Wald und Olaf genießt unsere gemeinsamen 
Wanderrungen. Ja, auch so eine kleine Fellnase hat eine sensible Seele.

Olaf, eine ganz besondere Fellnase

Wichtige TermineUnser Küchenteam

Hier wird täglich von Kathrin & Holger 
frisch und lecker gekocht.

Das könnte Ihr Platz werden ...
Zur Zeit ist noch ein Platz in einer 

unserer neuen Wohngemeinschaften 
frei. Interessenten können gern die 

Räumlichkeiten ansehen 
bzw. sich vormerken lassen.

Bitte machen Sie einen Termin mit uns.

Sonnenhof - Veranstaltungsplan 2021
Sonntag, 18. Juli - Tag der offenen Tür

ab 13 Uhr mit Kaffee & Kuchen
 September - unser beliebtes Hoffest

November - kulturelles Highlight

Service für unsere Mieter & Gäste: 

-3 x wöchentlich das Bäckermobil
-1 x wöchentlich das Fleischermobil
-1 x wöchentl. mobiler Kaufladen

- monatlich medizinische Fußpflege- 
   & Friseurtermine in unserem Haus
.... und natürlich ist auch Physiotherapie
   nach Vereinbarung wöchentlich



Rätselspaß

1. Frühblüher, meist in lila, gelb oder weiß
2. Wenn der weiße ........ wieder blüht.....
3. Wahrzeichen vom Leutewitzer Sonnenhof
4. Blume des Abschieds
5. Gab es früher meist zum 1. Mai in rot...
6. Blüht nur eine Nacht, meist im Gewächshaus.
7. Welche geschützten Frühblüher findet man vor allem im Schlosspark Jahnishausen?
8. Blüht auch in der Wüste.
9. Blüht blau und meist verborgen.
10. Blüht gelb im Dezembergarten.
11. Blume der Liebe
12. typische farbenfrohe Balkonpflanze
13. Große Blüten an einem Baum
14. wächst auf fast jeder Wiese
15. Duftet sehr instensiv
16. Wächst oft am Getreidefeld
17. anderes Wort für Osterglocke
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Viel Spaß 
beim Rätseln!



Rätselspaß
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Impressum: 
Seniorengut Sonnenhof Elbaue
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01594 Leutewitz
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Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage...



Mit freundlicher Unterstützung von:

Inhaber 
Thomas Harke

Felgenhauerstr. 14
01589 Riesa
Tel.: 03525 - 730561
Email: info@apotheke-altriesa.de

Für Sie geöffnet:
Montag - Freitag	 8 - 18 Uhr
Samstag		  8 - 12 Uhr

Inhaber: Dagmar Bach

PHYSIO THERAPIE TH   EMANN
Inh.: Susann Berger
Meißner Str. 35
01589 Riesa
Tel.: 03525 - 5779150					     Öffnungszeiten:
Mobil: 0173/4224762					     Mo-Do 	 8 - 19 Uhr
Email:physiotherapie-thiemann@gmx.de		  Freitag	 7 - 13 Uhr	
								        und nach Vereinbarung

telefonische Bestellannahme von 
Mo - Fr, ab 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mobil:	 0177- 5983459
Telefon: 	 03525 - 7788018
Email:  	 amano@kabelmail.de
www.amano-getraenke.com

Der  regionale  Getränkeliferant ...

Ideal Für  Privat - Firma - Büro - Party


